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Basis plus 

 
 

Angebot 
 

Schulisches Brückenangebot: 
Basis plus 
 

  
Basis plus ist ein schulisches Brückenangebot, das dem 
Niveau E (Erweiterungsniveau) entspricht. Basis plus 
richtet sich an leistungsstarke, selbständig arbeitende 
Jugendliche. Sie sollen nach diesem Schuljahr in der 
Lage sein, eine schulisch anspruchsvolle Berufslehre 
anzutreten. Mit sehr guten Schulleistungen ist auch der 
Eintritt in eine weiterführende Schule (FMS/HMS/IMS) 
möglich. 
 

 
Allgemein 
 

 

Adresse Schule für Brückenangebote Basel 
Münzgasse 16 
4001 Basel 
www.sba-basel.ch 
 

 Tel: 061 267 58 00 / Fax: 061 267 58 01 
 

Sekretariat Öffnungszeiten  Montag - Donnerstag  8-12 / 14-17 h 
  Freitag 

 
 8-12 / 14-16 h 

Schulleitung Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung 
 

Standorte Schulhaus Clara, Claragraben 59, Basel 
Tel: 061 691 51 87 / Fax: 061 691 59 36 
 

 Schulhaus Letzi, St. Alban-Vorstadt 93/95, Basel 
Tel: 061 271 15 59 / Fax: 061 271 15 86 
 

 
Organisation 
 

 

Organisationsform Schulunterricht während 5 Tagen pro Woche 
Fakultative Freifächer: Samstagvormittag 
 

Angebot besteht seit 1999 
 

Trägerschaft Schule für Brückenangebote Basel 
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Finanzierung Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
 

Lehrpersonal Lehrpersonen (mit Vollzeit- und Teilzeitpensen) 
Ausbildung: LehrerInnen-Patent Sekundarschule I, 
Spezialausbildungen wie z.B. in Berufswahl-Vorbereitung 
 
Einsatz als Fach- und/oder Klassenlehrpersonen mit Be-
treuungs- und Begleitungsaufgaben 
 

 
Angebot 
 

 

Angebotsform 
 

Vollschulisches Angebot 

Schulunterricht E-Niveau (Erweiterungsniveau) 
 
Grundmodul: Deutsch, Französisch, Englisch, Mathema-
tik, Gesellschaft/Wirtschaft/Recht (GWR), Gestalten 
 
Wahlmodul: pro Woche 6 Lektionen projektartiges Ler-
nen (aufgrund gewählter Inhalte) 
 
Zuwahlfächer: Französischkonversation, Englischkon-
versation, Italienisch, Naturlehre, Zusatz-Mathematik 
 
Freifächer: Lerntechnik, Informatik, Fotografieren,  
Gestalten (Prüfungsvorbereitung Gestalterischer Vorkurs 
Schule für Gestaltung), kleine Küche 
 
 

Praktikum Im Verlaufe des Schuljahres sind im Rahmen der Be-
rufswahl Schnupperlehren vorgesehen. Längere beglei-
tete Praktika und TimeOut sind möglich. 
 

 
Arbeitsweise 

 
- Fachunterricht in den Klassen und Gruppen 
- Projektunterricht 
- Individuell: Abklärung, Beratung, Coaching 
- Förderung in Lernbüros 
 

 
Dauer 
 

 

Angebotsdauer Ein Schuljahr 
 

Umfang pro Woche 33 bis 35 Lektionen 
 

Vertrag Aufnahmevereinbarung (→ regelmässiger Schulbesuch, 
Teilnahme an allen Schulveranstaltungen, ev. besondere 
Vereinbarungen) 
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Probezeit Ausnahme 
 

 
Klassen / Kurse / Gruppen 
 
Jugendliche pro Klasse 20 Schülerinnen / Schüler 

 
Niveau-Gruppen Projekt- und Sprachunterricht sowie Gestalten in Abtei-

lungen 
 

 
Anmeldekriterien 
 
Alter nach der obligatorischen Schulzeit – bis zum 20. Alters-

jahr 
 

Wohnkanton BS, andere Kantone mit Kostengutsprache 
 

Nationalität Keine Einschränkungen 
 

Aufenthaltsbewilligung Keine Einschränkungen 
 

Sprachkenntnisse Gute bis sehr gute Deutsch-Kenntnisse 
 

Anmeldebedingungen Entscheidend sind die Noten der WBS Basel im 1. Se-
mester des 9. resp. 11. Schuljahres 
 
A-Niveau: 
Der Notendurchschnitt aller Pflicht- und Pflichtwahlfächer 
inklusive Englisch muss 5,0 betragen. Das Fach Englisch 
wurde während zweier Jahre in fortlaufenden Kursen 
besucht. 
 
E-Niveau: 
Der Notendurchschnitt aller Pflicht- und Pflichtwahlfächer 
inklusive Englisch muss 4,0 betragen. Das Fach Englisch 
wurde während zweier Jahre in fortlaufenden Kursen 
besucht. 
 
Die Schulleitung der SBA kann einzelne Absolventinnen 
und Absolventen der WBS, die einen Notendurchschnitt 
von 4.9 im A-Zug resp. 3.9 im E-Zug erreicht haben, je-
doch in den Fächer Deutsch, Französisch, Englisch und 
Mathematik im A-Zug die Notensumme 19 resp. im E-
Zug die Notensumme 15 erreichen, zu einer Aufnahme-
prüfung einladen. 
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Aufnahmeverfahren 
 

 

Information durch - Anmeldestelle der Brückenangebote Basel 
 
- Schulen mit Brückenangeboten im Angebot 
 
- Lehrpersonen abgebender Schulen 
 
- Berufsberatung 
 
- Ämter und unterstützende Organisationen 
 
- Kundenzentrum, Spiegelgasse, Basel 
 
 

Anmeldeunterlagen Anmeldeset mit Bewerbungsunterlagen 
Leitfaden zum Ausfüllen 
 
 

Aufnahmetest In Ausnahmefällen (z.B. bei Jugendlichen, die aus au-
sserkantonalen Schulen oder speziellen Überbrückungs-
angeboten kommen.) 
 

Aufnahmegespräche Wenn eine spezielle Abklärung nötig ist: Individuelle Ge-
spräche (ev. mit Aufnahmevereinbarung). 
 

Aufnahme- 
einschränkungen 

Die Entscheidung über die Aufnahme und Zuteilung er-
folgt aufgrund der Anmeldeunterlagen und unter der Be-
rücksichtigung der Voraussetzungen und Ziele der Ju-
gendlichen. 
 

Start des Angebots Beginn des Schuljahres 
Bei freien Plätzen ist auch ein späterer Eintritt möglich 
 

 
Kosten für die Jugendlichen 
 
Kosten Unterricht Keine 

 
Kosten Material CHF 128.—(zahlbar bei der Anmeldung) 

 
Andere Kosten Bei Schulabbruch oder Schulausschluss: CHF 800.— 
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Zusammenarbeit mit Organisationen, Verbänden, Fachgremien… 
 
- Brückenangebote des Kantons Basel-Landschaft 
 
- Institutionen, die im Segment der Brückenangebote tätig sind 
 
- Lehr- und Praktikumsbetriebe 
 
- Berufsberatung 
 
- Verbände 
 
- Unterstützende Amtsstellen 
 
- Mentoringprogramm 
 
- Schulen, die Jugendliche an das Angebot Basis plus abgeben 
 
- Schulen, an die Jugendliche nach dem Angebot Basis plus wechseln 
 
 

 
 


